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Allgemeine Chronik

Öffentliche Finanzen

Indirekte Steuern

Der Verein «Mikrosteuer» beantragte im Februar 2020 die Vorprüfung seiner
Volksinitiative «Mikrosteuer auf dem bargeldlosen Zahlungsverkehr». Bei Annahme
ihres Begehrens soll der Bund «bei jeder Belastung und jeder Gutschrift des
bargeldlosen Zahlungsverkehrs eine Mikrosteuer» erheben und dafür die
Mehrwertsteuer, die direkte Bundessteuer sowie die Stempelabgabe abschaffen. Im
ersten Jahr soll diese Steuer 0.05 Promille auf alle bargeldlosen Belastungen und
Gutschriften betragen und anschliessend soweit angehoben werden, dass die
wegfallenden Einnahmen der übrigen Steuern kompensiert werden können – maximal
jedoch auf 5 Promille. Die Mikrosteuer auf dem Zahlungsverkehr ziele auf das
grösstmögliche Steuersubstrat und belaste damit auch die Finanzwirtschaft, so dass die
Unternehmen und privaten Haushalte im Vergleich zu bisher entlastet werden könnten,
betonte der Ökonom Felix Bolliger, Mitglied des Initiativkomitees, auf dessen
Internetseite. Als Hauptakteure des Initiativkomitees machte das St. Galler Tagblatt die
pensionierten Zürcher Banker Felix Bolliger und Jacob Zgraggen, den Zürcher Professor
für Banking und Finance Marc Chesney sowie Alt-Bundesratssprecher Oswald Sigg aus.
Die Unterschriftensammelfrist startete am 25. Februar 2020 und würde folglich bis
August 2021 dauern. Aufgrund des Fristenstillstands bei eidgenössischen Volksbegehren
bis zum 31. Mai 2020 wird diese Frist entsprechend verlängert. Bereits beim Start der
Unterschriftensammlung stiess die Initiative in den Medien auf einige Aufmerksamkeit:
Mit Bezeichnungen wie einem «Sturm auf das Steuersystem» oder «revolutionären
Umtrieben» stellte die Presse eine spannende Sammelfrist in Aussicht. 1
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Sozialpolitik

Sozialversicherungen

Sozialversicherungen

Der Abstimmungstermin für die Volksinitiative „Für ein bedingungsloses
Grundeinkommen“ wurde auf den 5. Juni 2016 festgesetzt. Anfang März begannen die
Initiantinnen und Initianten offiziell ihre Kampagne – erneut mit einer ausgesprochen
medienwirksamen Aktion, wie sie bereits bei der Einreichung stattgefunden hatte.
Dabei verteilten Aktivistinnen und Aktivisten am Zürcher Hauptbahnhof zur
morgendlichen Stosszeit 1'000 mit Aufklebern versehene Zehnfrankenscheine an die
Vorbeigehenden.
Die Lancierung der Kampagne stiess eine relativ intensive Medienberichterstattung
über die Initiative und ihr Anliegen an, welche sich insbesondere um die
Finanzierbarkeit eines allfälligen Grundeinkommens drehte, jedoch auch um die
intellektuellen Ursprünge der Idee und die moralische Richtigkeit einer
bedingungslosen Einkommenssicherung und der dazugehörigen Umverteilung durch
den Staat. Der Begriff „Utopie" erlebte eine mediale Hochkonjunktur – auch die
Mitglieder des Initiativkomitees verwiesen auf die Chancenlosigkeit ihres Anliegens an
der Urne. Als prominentester Befürworter eines bedingungslosen Grundeinkommens
trat der ehemalige Bundesratssprecher Oswald Sigg auf. 2
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